
Darlehensverwaltung und Liquiditätsplanung im Bereich der öffentlichen Verwaltung erfordern profes-
sionelle Werkzeuge und Planungshilfen. Mit adKOMM® Kreditverwaltung stellen wir eine PC-Lösung 
bereit, die von vornherein speziell für das Management von Krediten in Kommunen, Zweckverbänden 
und Verwaltungen der öffentlichen Hand entwickelt wurde.

Eine Fülle vorbereiteter Auswertungen zum Sofortab-
ruf geben Ihnen die vollständige Übersicht über Ihren 
gesamten Darlehensbestand. Bei Bedarf können Sie 
alle Auswertungen und Grafiken nach Ihren eigenen 
Vorstellungen umgestalten.

Selbstverständlich sind die Einführung neuer Zins-
methoden im Zuge der EU-Harmonisierung bereits 
berücksichtigt.

adKOMM Kreditverwaltung beeindruckt durch die große 
Flexibilität, mit der die Software in der Praxis eingesetzt 
werden kann. Dabei wurde Wert auf eine einfache Be-
dienung der Software gelegt, die es dem Anwender 
ermöglicht, bereits nach kurzer Einarbeitungszeit opti-
male Arbeitsergebnisse zu erzielen.

Was beinhaltet die adKOMM Kreditverwaltung?

• Verwaltung sowohl aufgenommener als auch ver-
gebener Darlehen unter einer Oberfläche

• Umfangreiche Darlehensstammdaten und ver-
schiedenste Berechnungsmodi

• Effektivzinsberechnung nach der neuen europaweit 
gültigen ISMA-Methode oder nach alter PangV

• Zinsberechnung wahlweise nach deutscher, Euro-
zins- oder Kapitalmarktmethode

• Möglichkeit zur Änderung aller relevanten Berech-
nungsparameter während der Laufzeit eines Dar-
lehens:

 • Zinssatz
 • Tilgung, Annuität und Gebühren 
  (in Euro oder %)
 • Zins-, Tilgungs- und Gebührenrhythmus so 

 wie Fälligkeitstermine
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• Eingabemöglichkeiten für
 • Zugänge, Sondertilgungen, Umschuldungen
 • Auszahlung des Darlehensbetrages in 
  Teilbeträgen
 • Ansparraten (vor der Darlehensauszahlung)
 • Sonderbeiträge (auch nach der Darlehens- 

 laufzeit)
• Möglichkeit zur Anpassung von Zinsraten an den 

Zins- und Tilgungsplan der Bank (bei Rundungsdif-
ferenzen)

• Haushaltsstellen für Zinsen, Tilgung, Gebühren, 
Sondertilgung, Tilgung wegen Umschuldung sowie 
Ansparraten / Sonderbeiträge

• Flexible Termine für Fälligkeiten (Eingabe beliebiger 
Fälligkeitstermine für Zinsen, Tilgung und Gebühren 
getrennt)

• Fälligkeitstermine können unabhängig von den 
Berechnungszeiträumen gesetzt werden. (z.B. 
Vorverlegung der Fälligkeit)

• Erfassung von Darlehen mit ihren Restbeträgen 
zu einem beliebigen Stichtag (Gesamtverlauf des 
Darlehens muss nicht von Beginn an nachvollzogen 
werden)

• Benutzerdefinierbare Schlüssel, die eine Gruppie-
rung von Darlehen nach beliebigen selbstgewählten 
Kriterien (z.B. Gemeinde, Darlehensart, Zahlungs-
weg usw. erlauben)

Vorbereitete Berichte und Bescheide zum Sofortabruf, 
wie z.B.:

• Schuldenübersicht für den Haushaltsplan
• Schuldenstatistik (GFSchu) nach dem amtlichen 

Muster
• Finanzplanwerte, Fälligkeitenlistung, Zinsanpas-

sungstermine
• Durchschnittszinsberechnung, Werte für die Ver-

mögensübersicht
• Auszahlungs- und Annahmeanordnungen
• Zinsabgrenzungen
• Verbindlichkeiten nach Restlaufzeiten
• Zahlungsanforderungen und Bescheide über geld-

werten Vorteil für Arbeitnehmerdarlehen

Form und Inhalt können vom Benutzer vollständig selbst 
bestimmt werden.
 
Abrufbare Grafiken, deren Darstellung von Anwender 
nach Wunsch angepasst werden können, z.B.:

• Auslaufende Zinsbindungen
• Kapitaldienst aufgegliedert nach Zinsen und Til-

gung
• Schuldenstand kurz-, mittel- oder langfristig

Systemanforderungen

Genauere Informationen hierzu finden Sie unter 
www.mehr-als-verwalten.de
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